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Kulturell Besuch aus Sierra Leone
Traditionell Kilver Markt 2013
Professionell Unentschieden gegen Aston Villa 
Sensationell Schachverein ist aufgestiegen



Du kannst die gängigen Sprachen im Neuland (HTML, CSS)? Kennst Wege, 

die uns schnell und zuverlässig zum Ziel führen (JavaScrip, PHP, mySQL)? 

Hast Erfahrung mit dem richtigen Rüstzeug (Template-Erstellung für CMS 

Systeme wie z.B. Contao, TYPO3,  Joomla oder Wordpress)? Dann bewirb 

dich bei uns. Werde ein Teil der Expedition Neuland der HOCH5 GRUPPE. 

Werde ein Teil von HOCH5 NEXT.

FÜR UNS ALLE? TÄGLICH SATTELN WIR UNSEREN ESEL UND 

GEHEN AUF EXPEDITION. BRINGEN WEBSITES UND INNOVATIVE 

APPS IN DIESES UNBEKANNTE GEBIET. IMMER ÖFTER TREFFEN 

WIR AUF KUNDEN, DIE BEREIT SIND, DIESES NEULAND MIT UNS 

ZU BETRETEN. DESHALB BRAUCHEN WIR VERSTÄRKUNG. 

»DAS INTERNET 
IST FÜR UNS 
ALLE NEULAND.«

WIR SUCHEN UNERSCHROCKENE 
WEB- UND MOBILE-ENTWICKLER 

ANGELA MERKEL
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Liebe Leserin,
Lieber Leser,
nun ist der Sommer endlich auch in unserer Region an-
gekommen. Die warmen Temperaturen laden zum Feiern 
im Freien ein. Selbstverständlich werden wir im Sommer-
monat August wieder unser traditionelles Fest, den Kilver 
Markt feiern. Vom 23. bis zum 25. August ist es so weit. 
Sind Sie schon jetzt gespannt, was uns in diesem Jahr 
geboten wird? Die erste Neugier können Sie mit dieser 
Ausgabe stillen. Lesen Sie auf den folgenden Seiten mehr 
zum Programm des Kilver Marktes 2013. 

In diesem Sommer gibt es natürlich jede Menge zu feiern. 
Das Gemeinde-Sportevent haben wir ja schon bei herrli-
chem Wetter zusammen genossen. Und auch das Freund-
schaftsspiel des SV Rödinghausen gegen die Britische 
Spitzenmannschaft Aston Villa war ein großes Ereignis.

Einen ganz besonderen Erfolg feierte auch der neue Schachverein Rochade Rödinghausen. 
Ist dieser schließlich nur ein Jahr nach seiner Gründung mit seiner Mannschaft in die 
Kreisliga aufgestiegen. Es darf also ganz herzlich gratuliert werden! Doch nicht nur dem 
Schachverein, auch dem Senioren-Club Süd dürfen die Hände geschüttelt werden, feiert 
er doch dieser Tage sein 40-jähriges Jubiläum.

Für Jung und Alt, für die ganze Familie nämlich, möchten wir an dieser Stelle schon jetzt 
eine tolle Veranstaltung ankündigen. Das Kinder-Familien-Mitmachkonzert findet am 
7. September in der Aula der Gesamtschule statt. Die Rödinghauser Notenkaoten laden 
hierzu herzlich ein. Und sogar der beliebte Kinderliedermacher Uwe Lal kommt dafür zu 
uns in die Gemeinde. Diesen Termin sollten Sie sich schon vormerken.

Nun aber tauchen Sie erst einmal in diese Ausgabe unseres DU&ICH ein. Ich wünsche 
Ihnen viel Spaß damit und uns allen gemeinsam schöne Sommerferien.

Ihr

Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
Bürgermeister
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Es gibt sie noch, die guten Dinge. Und selbst den 
guten alten Jahrmarkt gibt es noch. Den, wo man 
Karussellfahren und gleichzeitig selbst gemachten 
Honig kaufen kann. Wo man Handwerkern zuschau-
en kann, deren Handwerk in die Jahre gekommen zu 
sein scheint und immer noch aktuell ist. Wenn tradi-
tionell am letzten Wochenende im August zum Kilver 
Markt geladen wird, dann öffnet so ein besonderer 
Jahrmarkt seine Pforten. Dann strömen Jung und Alt 
hierher, dann gelingt der Spagat zwischen dem Rück-
blick in die gute alte Zeit und modernem Ambiente. 

Längst gilt der Kilver Markt als eines der ältesten 
Volksfeste in der Region, locken hier Fahrgeschäfte 
ebenso wie die Rote Grütze der Landfrauen, trifft man 
sich hier einmal im Jahr, um kurz innezuhalten, das 
meist sonnige Wetter zu genießen. Auch in diesem 
Jahr konnte ein buntes Programm rund um die Kir-
che in Westkilver aufgestellt werden, das zeigt, dass 
hier die Zeit nicht stillsteht. Und es doch manchmal 
ganz guttut, wenn man nicht jeder Modeerscheinung 
hinterherhetzt.
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H e r r l i c h e s  H e r f o r d e r .

Twittern
  auf 
westfälisch!

Kirstein
Stukenhöfener Str. 2, 32289 Rödinghausen
Telefon (05746) 82 25
info@kirstein.lvm.de

Jörn Pelka
Im Dieken 39, 32289 Rödinghausen
Telefon (05226) 98 98 30
info@pelka.lvm.de

Westermann oHG
Holser Straße 32, 32257 Bünde
Telefon (05223) 66 31
info@westermann.lvm.de

Ihre Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Die LVM-Servicebüros

Hambürger

• Schlosserei 
• Landmaschinen
• garagentore und Türen

Kilverstraße 69
32289 Rödinghausen
Tel. 05226 348

Westerbergstr. 35 · 32289 Rödinghausen
Tel.: 0 57 46/92 03 33 · www.wiehen-park.de

>>  Für Sie geöffnet: 
 Unsere wunderschöne Sonnenterrasse
 mit tollem Ausblick auf das Wiehengebirge

>>  Kaffee & Kuchen auf der Sonnenterrasse
 Blechkuchen mit Sahne und dazu eine Kaffeespezialität

Ein Platz an derSonne

anz_wiehenpark.indd   43 23.07.13   15:12



17.00 Uhr Eröffnung des Marktes durch 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer  
Zelt auf Platz Elf Eichen 

anschließend Programm für unsere 
Kleinen, Sven Kampeter mit seiner 
Puppe Paul
Eintritt frei  

Samstag, 24. August 2013

ab 12.00 Uhr Flohmarkt 

14.00 Uhr �Waldbühne Melle
Die Kinder- und Jugendtheatergruppe 
der Waldbühne Melle zeigt unter der 
Leitung von Frau Michels Akrobatik, 
Gesang, witzige Sketche und eine 
rasante Rhythmusnummer 
Zelt auf Platz Elf Eichen

15.00 – 19.00 Uhr �Historischer Markt
mit Messerschleiferei, Korbflechterei, 
Spinnerei, Holzschnitzerei, Klöppeln, 
Sattlerei u.a.; mit Direktvermarktung 
landwirtschaftlicher Produkte aus 
Rödinghausen und Umgebung

15.00 Uhr �Seniorennachmittag 
mit musikalischer Unterhaltung  
Autohaus Wittkötter

15.00 – 19.00 Uhr Freies Oldtimer-
Treffen. Alle Oldtimer-Besitzer erhalten 
eine kleine Willkommens-Bewirtung
Wiese an der Dorfstraße 
mit freundlicher Unterstützung 
der Sparkasse Herford	

15.15 Uhr Die Mini Dancer vom TuS
Bruchmühlen zeigen, was sie gelernt haben 
Zelt auf Platz Elf Eichen

16.00 Uhr Stepptanzgruppe „Wilde Rose“ 
Zelt auf Platz Elf Eichen

17.00 Uhr Mundharmonika-Gruppe 
Rödinghausen erfreut uns mit Volks-
weisen und flotten Melodien auf der 
Mundharmonika 
Zelt auf Platz Elf Eichen

18.00 Uhr Vorführung der Rettungs-
hundestaffel Bielefeld
Wiese Hof Fischer

Sonntag, 25. August 2013  

10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 
mit Pastor Schlüter 
Hof Fischer
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

11.00 Uhr Erbsensuppe aus der 
Gulaschkanone des DRK und Rote 
Grütze von den Landfrauen
Hof Fischer

ab 11.00 Uhr Flohmarkt

ab 11.00 Uhr Historischer Markt und 
Bauernmarkt mit Messerschleiferei, Blau-
druck, Sattlerei, Tischlerei, Stickerei u.a.

11.00 Uhr – 16.00 Uhr „Tag des Pferdes“
Voltigieren, Kutschfahrer-Vorführungen, 
Dressur
Wiese an der Dorfstraße

14.00 Uhr Auftritt der Tanzgruppen 
des Heimatvereins Rödinghausen
Zelt auf Platz Elf Eichen

15.00 Uhr Auftritt der „Thunderguys“ 
aus Neerpelt/Belgien, Reitakrobatik
Wiese an der Dorfstraße

16.00 Uhr Zauberauftritt für Kinder 
und Familien. Die Zauberkünstlerin Zara 
Finjell bietet ein kunterbuntes Zauber-
programm mit einigen Geschichten aus 
ihrem Alltag. Es entstehen magische 
Momente.
Der Eintritt ist frei
Zelt auf Platz Elf Eichen

17.00 Uhr Wellen – Wind und Meer
Lieder von der Waterkant mit dem 
Shanty-Chor Bruchmühlen
Zelt auf Platz Elf Eichen

18.00 Uhr Ziehung der Gewinner 
des Gewinnspiels 
Zelt auf Platz Elf Eichen

Neu in diesem Jahr

Großes Gewinnspiel mit vielen 
attraktiven Preisen. 
Die Karten für das Gewinnspiel finden Sie 
am Samstag und Sonntag vor dem Zelt 
auf Platz Elf Eichen. 
Die Ziehung der Gewinner und die Aus-
händigung der Preise finden am Sonntag, 
den 25.08.2013 um 18.00 Uhr im Zelt auf 
Platz Elf Eichen statt. 

Änderungen vorbehalten.

An allen Tagen 
Jahrmarkt auf dem Marktgelände
Weindorf auf dem Hof Fischer

Samstag & Sonntag  
Kaffee und Kuchen auf dem 
Kirchplatz, Gem. Chor Zufriedenheit

Freitag, 23. August 2013
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Sie suchen Arbeit? Oder jemanden, der Ihnen Arbeit abnimmt? 
Bei TEMPTON sind Sie genau richtig. Wir freuen uns auf Sie!

TEMPTON Personaldienstleistungen GmbH & Co. KG
Bahnhofstraße 34, 32257 Bünde
Telefon: 05223 49100-0, buende.ID23@tempton.de   

Zeitarbeit

Erfolg qualifiziert

 Lösungen persönlichMiteinander

Fairness
Chancen

TEMPTON – weil jeder Einzelne zähltwww.tempton.de

Unseren Lieferservice erreichen Sie unter 05226 17118

Öffnungszeiten
Di–So 11.30–22.30 UhrMontags ist Ruhetag

WIR SIND 
UMGEZOGEN 

IN DIE 
SPENGER STR. 3.
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LANDWEHR GmbH 
Elektrotechnik
Brunnenallee 111
32257 Bünde
Telefon 05223 9282-0
Telefax 05223 9282-20
info@landwehr-elektrotechnik.de
www.landwehr-elektrotechnik.de

•  Photovoltaikanlagen
•  Brandmeldeanlagen
•  Videoüberwachung
•  Installationsbus KNX, Powernet
•  Verteilungsbau

•  Industrielle und private Elektroanlagen
•  Netzwerkverkabelung und -überprüfung
•  Telekommunikationsanlagen
•  Antennen- und Satelliten-Anlagen
•  Automatische Tür- und Toranlagen

Seit mehr als

40 Jahren
stehen wir Ihnen

rund um die Uhr,
24 Stunden am Tag

fachkundig zur Seite
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1969 - 2009
Wir bedanken uns bei allen 

Kunden und Geschäftspartnern für 

40 Jahre
gute und zuverlässige Zusammenarbeit!
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NEU: WOHNMOBILSERVICE

Naturpädagogin
Juliane Stadelmann

Bünder Straße 47
32289 Rödinghausen

05746/3070018
0176/20643764

info@simulakra.de
www.simulakra.de
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Naturpädagogin
Juliane Stadelmann

Bünder Straße 47
32289 Rödinghausen

05746/3070018
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info@simulakra.de
www.simulakra.de

Simulakra4all  
Schulklassen, Kindergärten, 
Offene Ganztagsschulen, ein 
individueller Kurs für Ihre Gruppe 
findet im Wiehengebirge bei 
Rödinghausen einen Platz. Auch 
Kindergeburtstage im Wald mit 
Hund & Pferd sind möglich! Wahr-
nehmungsschulung & tiergestützte 
Naturpädagogik für jung und alt.



Königlicher Erfolg
SV Rochade Rödinhausen e.V. in die Kreisliga aufgestiegen

Gerade ein Jahr alt ist der Verein SV Rochade – der Rödinghauser 
Schachverein. Von Jochen Dilger mitbegründet zählte der Verein 
anfangs noch 15 Mitglieder, inzwischen sind es 25. „Gerade heute 
hat sich wieder eine Person angemeldet“, erzählt Jochen Dilger stolz.

Und nur ein Jahr nach seiner Gründung ist der Verein nun in die 
Kreisliga aufgestiegen. Praktisch bedeutet das: „Wir haben in der 
Kreisklasse 10 von 13 Spielen gewonnen.“ Wer zum Training frei-
tagnachmittags in das Haus des Gastes kommt, der merkt auch 
schnell, wo der Erfolg herrührt. Mit großem Ernst sind selbst die 
Jüngsten bei der Sache. „Wir haben einige Talente unter unseren 
jungen Mitgliedern“, so Jochen Dilger, „die sind für ihr Alter er-
staunlich gut.“ 
Zwei Mannschaften hat der SV Rochade parat. „Die 1. Mannschaft 
soll sich nun in der nächsten Saison weiter behaupten. Für die 
zweite Mannschaft gilt es, Sicherheit und Spielpraxis zu bekom-
men.“ Ihren gemeinsamen Erfolg feierten alle zusammen am 12. 
Juli im Mehrgenerationenpark. Was sie dort gemacht haben? Na, 
Schach gespielt, aber unter freiem Himmel und bei Sonnenschein.
Bis September ist nun durchatmen angesagt. Dann geht es wieder 
los – auf in eine neue Saison und vielleicht auch in die nächste 
Liga. Wir drücken die Daumen.  
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SO BALD 

GIBT ES KEIN 

WIEDERSEHEN:GIBT ES KEIN 

WIEDERSEHEN:GIBT ES KEIN 

WIEDERSEHEN:

Das Streichhörnchen richtet den Blick auf das 
Wesentliche. Und für einen passionierten Maler 
ist das vor allem eines: ein optisch ansprechendes 
Ergebnis. Leider stellt es mit seiner akkuraten und 
perfektionistischen Arbeitsweise die Geduld seiner 
Mitmenschen auf die Probe. Aber Patienten und 

Mitarbeiter haben lange genug gewartet. Es ist fer-
tig. Und weil das Streichhörnchen immer wieder 
an den stra� en Zeitplan erinnert wurde, hat es 
auch keinen Tag länger gebraucht als geplant. Und 
das Ergebnis kann sich sehen lassen. Ein modernes 
Bettenhaus zum Wohlfühlen.

 STREICHHÖRNCHEN, DAS [̍ ʃtʀaɪ̯ç|hœʁn|çən]
 

WWW.LUKAS-GUTE-BESSERUNG.DE
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Partnerschaft über alle Grenzen
YDP-Mitarbeiter aus Sierra Leone besuchen Rödinghausen

Christopher Macauley und Gibrilla Bangura erzählen der fünften  
Klasse der Gesamtschule Rödinghausen vom Leben in Sierra Leone.  
Sie arbeiten beide für das Youth Development Project (YDP),  
das vom CVJM Rödinghausen unterstützt wird. Und weil das Projekt 
den Innovationspreis des Bundesministeriums für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) gewonnen hat, waren sie 
vom 1. bis zum 26. Juni in Deutschland. Die letzten zehn Tage davon 
hier in Rödinghausen. 
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Sie erzählen von der Schule, die das YDP ge-
gründet hat. In Kissi Town, einem Fischerdorf 
in der Nähe der Hauptstadt Freetown. Berich-
ten vom provisorischen Schulgebäude, das so 
groß sei wie hier ein Klassenzimmer, von Klas-
sen mit mehr als 60 Schülern und davon, dass 
viele Kinder einen Schulweg von mehr als zwei 
Stunden haben. Die offenen Münder der Zehn- 
bis Elfjährigen werden noch größer, als sie hö-
ren, dass die Kinder dort nur einmal am Tag 
etwas essen können, Reis und Cassava-Blätter. 
Wenn überhaupt. „Manchmal bekommen sie 
auch tagelang nichts“, übersetzt Anne Clausing 
für die Schüler. 

Christopher Macauley arbeitet heute in einer 
Bank, aufgewachsen ist er in Lumley, einem 
Stadtteil von Freetown. Nach der Primary 
School, einer sechsjährigen Grundschule, hat 
sich das Leben von ihm und seinen Freunden auf 
der Straße abgespielt. Und auf dem Gelände des 
YDP. Die Mitarbeiter dort haben sein Potenzial 
erkannt. Sie finanzierten ihm und einigen sei-
ner Freunde die weitere Schulbildung. Dem YDP 
ist er seitdem eng verbunden, er kümmert sich 
ehrenamtlich um die Finanzen. Gibrilla Bangura 
war einer der ersten Auszubildenden beim YDP. 
Er hat dort das Tischlerei-Handwerk gelernt. 
Nach seiner Lehrzeit ist er als hauptberuflicher 
Ausbilder beim YDP geblieben. Dass gerade die 
beiden die Reise nach Deutschland antreten, ist 
auch Belohnung für ihr jahrelanges Engagement.

Die Schüler haben viele Fragen. Wie leben die 
Menschen dort? Gibt es gefährliche Tiere? Ha-
ben die Kinder in Sierra Leone Spielzeug? Wie 
kann man helfen? Spenden, natürlich. Nicht 
nur Geld. Viele Dinge, die man nicht mehr 
braucht. Bald geht ein ganzer Container mit 
gespendeten Geräten und Werkzeugen nach 
Sierra Leone. Es helfe aber auch, anderen 
von den Problemen zu erzählen, sagt Gibrilla 
Bangura, davon, dass dort Menschen sind, die 
Hilfe brauchen. Zur Mitte der Stunde wird es 
unruhiger, während die einen noch Fragen stel-
len, sortieren ihre Klassenkameraden bereits 
Stifte aus, die sie abgeben möchten.

Bevor Christopher Macauley und Gibrilla Ban-
gura nach Rödinghausen gekommen sind, wa-



ren sie mit dem BMZ unterwegs. Zusammen 
mit den anderen geladenen Mitarbeitern der 
Gewinnerprojekte aus Asien und Afrika. Es 
ging nach Mannheim, Bonn, Berlin, zu inter-
nationalen Institutionen, Berufsschulen und 
Unternehmen. Ein erster Zwischenstopp in Rö-
dinghausen war auch dabei. Bei Häcker Küchen. 
Immer mit dem Fokus auf der dualen Ausbil-
dung. „Wir konnten viel kennenlernen“, erklärt 
Christopher Macauley, „und wir haben gesehen, 
wie wichtig ein einheitliches Curriculum auch 
für Sierra Leone wäre.“ Bisher wird im YDP 
nach südafrikanischem Standard ausgebildet. 
Eigentlich existiert im ganzen Land kein Ausbil-
dungssystem. Aber auch die Deutschen können 
von den Sierra Leonern lernen: „Improvisation! 
Wenn hier eine Maschine ausfällt, kann nicht 

weitergearbeitet werden. In Sierra Leone wür-
den wir einfach anders weitermachen.“

In Rödinghausen sind die YDPler bei Andreas 
Koch und Günter Clausing untergekommen. 
Die beiden sind schon oft gemeinsam in Sierra 
Leone gewesen und gehören zu den größten 
Unterstützern des YDP. Christopher Macauley: 

„Das Leben unserer Partner kennenzulernen, 
hilft uns, sie noch besser zu verstehen. Wir 
sehen auch, wie schwer es ist, Spenden zu sam-
meln.“ Ein Container mit alten Maschinen und 
Werkzeugen legt bald Richtung Free Town ab. 
Wer sich mit einer Spende an den Transport-
kosten beteiligen möchte, kann sich beim 
CVJM Rödinghausen melden. Gesucht wird 
auch noch der Container selbst.Weiterhin ist 
jeder eingeladen, sich am YDP zu beteiligen, in 
welcher Form auch immer. Die Schüler haben 
am Ende der Stunde einen großen Beutel mit 
Stiften überreicht.  

»Das Leben unserer 
Partner kennenzu-

lernen, hilft uns, 
sie noch besser 
zu verstehen.«
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Sie waren im letzten Jahr nicht beim Fiat Corso 500 dabei?!

Dann schon jetzt rot im Kalender markieren: Am 7. September startet 
die 3. Tourist Rallye durch das Bünder Land und Umgebung!
Sie haben keinen Fiat 500?! Dann bewerben Sie sich und gewinnen 
die Event-Teilnahme inkl. Startgebühr und Leih-Fiat für den 3. Corso 500! 
Anmeldung ab sofort: Für eine Startgebühr von 40 € können jeweils 
2 Personen in einem Fiat 500 teilnehmen! Ob Oldtimer oder neuestes 
Modell: Jeder ist herzlich willkommen! Anmeldung: Im Internet unter 
www.auto-mattern.de oder im Autohaus Mattern Tel. 05223/992960 
Anmeldeschluss ist der 24.08.2013

MIT UNSEREN 
KUNDENMAGAZINEN 

ERFÜLLEN WIR WÜNSCHE. 
DIE UNSERER KUNDEN. 
UND KUNDESKUNDEN. 

UND GERN AUCH IHRE.

DAS 
WAREN 
WIR. 

DIE HOCH5-GRUPPE  HOCH5 GMBH &CO. KG 
BORRIESSTRASSE 11  32257 BÜNDE 
05223.7923700  INFO@HOCH5.COM  WWW.HOCH5.COM

 NEUGIERIG? 
DANN SCHAUEN SIE DOCH MAL VORBEI: 
WWW.HOCH5.COM



Azubis suchen Azubis
Einen Ausbildungsplatz zu finden, ist 
alles andere als einfach. Da kommt es 
auf die Bewerbungsunterlagen an, auf 
die Zeugnisse und darauf, wie man 
sich im Vorstellungsgespräch schlägt. 
Selbst dem besten Bewerber kann hier 
die eigene Nervosität einen Strich 
durch die Rechnung machen. Um das zu 
verhindern, haben die jetzigen Auszu-
bildenden bei Häcker Küchen ein Pro-
jekt ins Leben gerufen: „Ein Gespräch 
auf Augenhöhe.“

Wer sich bei Häcker Küchen um eine Aus-
bildung zur/m Industriekauffrau/-mann 
bewirbt und zum Vorstellungsgespräch 
geladen wird, sitzt anschließend nicht vor 
einem Personalverantwortlichen, sondern 
vor etwa gleichaltrigen Azubis. Der er-
hoffte Effekt: eine offene und angenehme 
Gesprächsatmosphäre, in der auch Fragen 
angesprochen werden, die im Gespräch mit 
Personalverantwortlichen so vielleicht nicht 

gestellt werden. Melanie Gerhardt, Auszu-
bildende im dualen Studium, erklärt: „Wir 
wollen die Situation für den Bewerber so 
angenehm wie möglich machen, wir wissen 
ja selbst, wie anstrengend so ein Vorstel-
lungsgespräch ist. Außerdem können sie so 
schon ein paar ihrer zukünftigen Kollegen 
kennenlernen.“

Aber auch wenn vieles lockerer sein soll als 
in einem normalen Bewerbungsgespräch, 
die Bewerber werden auf Herz und Nieren 
geprüft. Neben den Noten steht die Persön-
lichkeit des Bewerbers im Vordergrund. Wer 
zum Unternehmen passt, wird von den Azu-
bis für ein weiteres Vorstellungsgespräch 
vorgeschlagen. Dort treffen sie auf Volker 
Sundermeier, Geschäftsleiter der Verwal-
tung bei Häcker Küchen: „Wir brauchen 
gut ausgebildete junge Mitarbeiter, schon 
für unsere eigene Zukunftsvorsorge. Des-
halb investieren wir stark in unsere Aus-
zubildenden. Mit modernem Equipment, 

engagierten und kompetenten Ausbildern, 
und abwechslungsreichen Aufgaben. Wir 
wollen bei Häcker Küchen alles tun, um 
den besten Start in eine gute Zukunft zu 
ermöglichen.“ Einerseits sei dieses Projekt 
eine gute Übungsmöglichkeit für die jetzi-
gen Auszubildenden, andererseits möchte 
man durch dieses besondere Verfahren die 
Situation für die Bewerber vereinfachen, die 
Hemmschwelle sinken lassen. „Bis jetzt hat 
sich zum Beispiel niemand getraut, mich zu 
fragen, wie das Essen in unserer Kantine 
ist. Dabei würde es den einen oder anderen 
bestimmt interessieren“, erklärt er schmun-
zelnd. 

Bewerben kann man sich mit dem nächsten 
Zeugnis, das Bewerbungsverfahren soll im 
Oktober abgeschlossen sein. Ob dieses Pro-
jekt auch im nächsten Jahr fortgesetzt wird, 
steht noch nicht fest, das Azubi-Projekt im 
letzten Jahr war die Organisation eines 
Fußballturniers für Schulen.  
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Was Wann Wo
Kultur

Dienstag, 09.07.2013
bis Sonntag, 15.09.2013

Kunstausstellung 
„Nah und Fern – Landschafts- und 
Naturmalerei aus drei Jahrzehnten“ 
Bilder von Peter Eickmeyer
Haus des Gastes, zu den Öffnungszeiten
Gemeinde Rödinghausen

jeden Mittwoch

Skat, Doppelkopf, Rommé 
und andere Kartenspiele
Haus des Gastes, 14.00 – 17.00 Uhr
Spielgemeinschaft Rödinghausen

Donnerstag, 01.08.2013

Info-Abend 
Haus des Gastes, 19.30 Uhr
BUND und NABU Ortsgruppe Rödinghausen

Freitag, 02.08.2013

Gruppenabend
Thema: „Einsam? – Warum?“
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Dienstag, 06.08.2013

Pflegearbeiten, anschl. klönen 
mit Getränken und Imbiss
Lehrbienenstand, 19.30 Uhr
Imkerverein Bieren

Besuch der Jugendhilfe Schweicheln, 
Leitung: Mareike Keller
Bürgerzentrum, Rödinghausen, 
Abfahrt: 13.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen 

Mittwoch, 07.08.2013

Männerausflug, Besichtigung 
der Veltins Arena auf Schalke
Treffpunkt: Parkplatz „Pizza Stübchen“, 
7.30 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost- und Westkilver 

Seniorennachmittag
Feier zum 40-jährigen Bestehen 
des Seniorenclubs Bruchmühlen-Ostkilver
Busfahrt: erste Haltestelle 14.15 Uhr 
Heidestraße/Ecke Knickweg
Haus des Gastes, 15.00 Uhr
Seniorenclub Bruchmühlen-Ostkilver 

Donnerstag, 08.08.2013

Plattdeutscher Gesprächskreis 
„Gott und die Welt“
Leitung: Herbert Möller
Gemeindehaus Bieren, 9.30 Uhr
Plattdeutscher Gesprächskreis

Samstag, 17.08.2013

„Kinder-Kartoffel-Party“
Leitung: Britta Ostlinning
Hof Ostlinning/Buschmann, 15.00 Uhr
Landfrauen Rödinghausen

Gruppenabend
Thema: „Kann eine Kur eine 
angeknackte Ehe retten?“
Gemeindehaus Bieren, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Freitag, 23.08.2013
bis Sonntag, 25.08.2013

Kilver Markt 
Das ausführliche Programm 
finden Sie auf Seite 7.

CONCORDIA.
EIN gutER gRuND.

Concordia Unfallschutz

    Damit Sie im Fall des Falles
  nicht baden gehen.

geschäftsstelle

Joerg Eilert
Mühlenstr. 61a · 49324 Melle 
Telefon 0 54 22/4 44 55
joerg.eilert@concordia.de

Haus- und Industrie-Installationstechnik, Steuerungs-, 
Telefon- und Antennenanlagen, Störungsdienst
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Samstag, 24.08.2013

Radwanderung 
vom Kronensee nach Kalkriese
Fußgänger bleiben in Kalkriese
Treffpunkt: Parkplatz „Pizza Stübchen“, 
8.00 Uhr
Verein der Blumen- und Gartenfreunde 
Ost-Westkilver

Dienstag, 27.08.2013

Monatsversammlung
Haus des Gastes, 19.00 – 21.00 Uhr
Vogelliebhaberverein Rödinghausen

Donnerstag, 29.08.2013

Gemeindenachmittag
Gemeinderäume der SELK Johannes-
gemeinde, 15.00 – 17.00 Uhr
Selbst. Ev.-Luth. Johannesgemeinde

Freitag, 30.08.2013

Frauen- und Männergruppe
Kirchcafé Westkilver, 20.00 Uhr
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe 
Rödinghausen

Änderungen vorbehalten.

Sedd Dui Dal Un Resse Dui
Heimatverein Rödinghausen schenkt der Gemeinde eine neue Ruhebank

Der Heimatverein Rödinghausen feierte 
im Jahr 2012 sein 100-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass übergaben Jessica Mey, 
Vorsitzende des Heimatvereins, und Bodo 
Richter Bürgermeister Ernst-Wilhelm 
Vortmeyer im Rahmen der Jubiläumsfeier 
eine massive, rustikale Holzbank.
Gemeinsam suchten die Mitglieder des 
Heimatvereins Rödinghausen und Bürger-
meister Ernst-Wilhelm Vortmeyer nach ei-
nem geeigneten Platz zur Aufstellung und 
fanden diesen südlich des Haus des Gastes 
am Fußweg zur Parkstraße. Nachdem die 
Holzbank von den Bauhofmitarbeitern 

fachmännisch aufgestellt wurde, 
werden Spaziergänger sie gerne 
nutzen, um kurz zu Verweilen und 
von hier aus den Blick auf die an-
grenzende, im Zuge der Neugestal-
tung des Rödinghauser Ortskerns 
aufgewertete Grünfläche schweifen 
zu lassen. 
Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vort-
meyer bedankte sich im Namen al-
ler Rödinghauser Bürgerinnen und 
Bürger sowie aller Besucher und 
Gäste herzlich für dieses großzügige 

und zugleich nützliche Geschenk. „Hier 
zeigt sich einmal mehr, wie bürgerschaft-
liches Engagement dem Gemeinwohl die-
nen kann. Vereine geben dem sozialen 
Engagement Strukturen und fördern die 
Vernetzung von engagierten Menschen. 
Vereine sind ein wesentlicher Faktor für 
Wohnortattraktivität und Lebensqualität, 
das erleben wir hier in Rödinghausen jeden 
Tag. Wir alle wissen dies sehr zu schätzen“ 
erklärte der Bürgermeister und gratulierte 
dem Rödinghauser Heimatverein gleich-
zeitig zu 100 Jahren erfolgreicher, heraus-
ragender Vereinstätigkeit.  

Seit über 
80 Jahren

Ihr zuverlässiger Partner für 
Heizung, Sanitär und Elektro

•Kundendienst für Öl und Gas

König GmbH & Co. KG 
Kilverstraße 132 

32289 Rödinghausen
Tel.: 05226 95020 
Fax: 05226 1257 

www.koenig-sein-bei-koenig.de

•Brennwerttechnik
•Wärmerückgewinnung
•Sämtliche Heizsysteme

•Wasseraufbereitung
•Badsanierung
•Klempnerarbeiten

•Beleuchtungsanlagen
•Notstromanlagen
•Haus- ̸Industrieanlagen

ElektroSanitärHeizung
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Angeleitet durch die Natur
Naturerlebnisführer bilden sich fort

Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer 
begrüßte am frühen Morgen des 6. Juli 2013 
 zusammen mit Förster Herwart Siebert von 
Wald und Holz NRW sechs gut gelaunte Na-
turerlebnisführer zum Aufbaulehrgang. 
Bei strahlendem Sonnenschein und mitten 
im Wiehengebirge stand für die Probanden 
nach bestandener Grundausbildung nun 
ein Aufbaulehrgang auf dem Programm. 

„Mit der Ausbildung wollen wir zukünftig 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, 
Klassen, Gruppen und Vereinen das wun-
derschöne Wiehengebirge und seine vielfäl-

Von links nach rechts: Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer, Förster Herwart Siebert, Sandra Conrad, Ernst-August Meyer, Irmlind Heß, 
Juliane Stadelmann, Martin Melchior, Jörg-Michael Heß, Karl-Heinz Pelka vor der Infotafel am Startpunkt des Naturerlebnispfades.

tige Natur nahebringen“, betont Vortmey-
er. „Ich freue mich, dass wir hierfür so viele 
engagierte, natur- und heimatverbundene 
Rödinghauser gefunden haben.“
Im Rahmen des Lehrgangs wurden an ver-
schiedenen Stationen des Naturerlebnis-
pfads interessante Spielideen für Kinder 
und Jugendliche erarbeitet. „Entdecken, 
Staunen, spielend lernen ist das Ziel“, so 
Förster Siebert. „So gibt es für Klein und 
Groß viel Interessantes und Spannendes. 
Für Langeweile ist keine Zeit“, so eine 
Teilnehmerin. Der Naturerlebnispfad bie-

tet drei Schleifen unterschiedlicher Länge. 
Das neu errichtete Atrium unterhalb der 
Jugendherberge bietet vielfältige Nutzungs-
möglichkeiten. 
Wer also mehr als durch die schöne Röding-
hauser Natur wandern möchte und Interes-
se hat, durch eine Führung viel Wissenswer-
tes und Interessantes zu erfahren, der 
melde sich bitte bei Sandra Conrad unter 
s.conrad@roedinghausen.de oder unter der 
Telefonnummer 05746 948-216. Die Natu-
rerlebnispfadführer haben jedenfalls so ei-
niges im Rucksack.  

 Martina Nickel
 § Rechtsanwältin §

 Westerbergstraße 7, 32289 Rödinghausen
 Tel.: 05746 / 920 501
 Fax: 05746 / 920 502
 E-Mail: rechtsanwaeltin.nickel@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Ehe- u. Familienrecht, 
Mietrecht, Straßenverkehrsrecht, 
Vertragsrecht 

IHRE PFLEGE – IN BESTEN HÄNDEN

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 05746 29 19
roedinghausen@
diakoniestationen-herford.de

www.diakoniestationen-herford.de

B A D M Ö B E L

MEIER-HUNTING

MEIER-HUNTING

BERND MEIER-HUNTING e.K. 

Holser Straße 2 
32289 Rödinghausen

Telefon 05226 / 185257
Telefax 05226 / 7009866
Mobil 0175 / 5218744

info@bmh-badmoebel.de
www.bmh-badmoebel.de

 individuelle Badmöbel  Unterschränke für Markenwaschtische 
 Spiegel & Spiegelschränke  Duschabtrennungen

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN UNSERER AUSSTELLUNG. 
ÖFFNUNGSZEITEN: MI + FR 1500-1900 UHR, SA 930- 1300 UHR

Anzeige_85 x 54 mm mit Öffnungszeiten RZ.indd   1 7/12/2012   10:51:21 PM

Mo – Fr  9 – 19 Uhr
Sa  9 – 18 Uhr

Wiehenstraße 31 | 32289 Rödinghausen | Telefon 05746 1520 | Mobil 0176 58995329

DIE COMPUTER-
REPARATUR VOR ORT

COMPUTER-REPARATUR 
AB 7,50 EURO
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Naturerlebnisführer bilden sich fort

Omar Guetat erspielt sich den Ball in 
der gegnerischen Hälfte, dribbelt, drib-
belt und zieht an allen vorbei. Rechts 
außen natürlich, so wie es seine Positi-
on vorsieht. Er umspielt Sturm, Abwehr, 
dribbelt weiter und: Tor! „Schön ge-
macht“, lautet das Urteil der Zuschauer, 
die am Spielfeldrand stehen. Sie sind 
gekommen, um sich das erste offizielle 
Training der neuen 1. Mannschaft des 
SV Rödinghausen anzusehen. 

Der 21-jährige Omar Guetat vom SC Pader-
born ist nur einer von sieben neuen Spie-
lern. Denn ganze sieben Neuzugänge ver-
vollständigen in der neu gestarteten Saison 
den Kader des SV Rödinghausen. Gerade in 
der Oberliga angekommen möchte Trainer 
Mario Ermisch der großen Erwartungshal-
tung entsprechen. „Unser Ziel war es, alle 
Positionen doppelt zu besetzen“, erklärt 

Ermisch. „Wobei es bei uns nicht die klas-
sische Aufteilung Stammspieler und Back-
Up-Spieler gibt, sondern zweifach stark be-
setzte Positionen.“ Die zwei Neuzugänge der 
U23 von Werder Bremen, Yannik Jäschke 
und Lukas Reinecke, bezeichnet er dabei als 
zusätzliche Talentspieler. Bei der Auswahl 
haben sie Wert darauf gelegt, besonders 
junge Spieler zu gewinnen. „Sie alle glän-
zen durch Schnelligkeit, Jugend und ihren 
Charakter“, sagt Mario Ermisch überzeugt. 
Dass der Charakter entscheidend ist, betont 
dann auch noch einmal Horst Finkemeier, 
der auch in dieser Saison wieder großes 
Engagement zeigte, als es darum ging die 
namhaften Abgänge gut zu kompensieren.

„Mit diesem Kader gilt es den Erwartungen 
gerecht zu werden, was im Detail heißt, ei-
nen anständigen Tabellenplatz zu erreichen.“ 
Die Leistungsdichte steigt in diesen Gefil-

den natürlich. Und Mario Ermisch weiß, 
„dass wir uns nun in der oberen Hälfte des 
gehobenen Leistungsbereichs befinden.“ 
Das ist die Top-200 der Deutschen Fußball-
vereine. Das lässt auf Herausforderungen 
hoffen, auf Spitzen-Gegner für das junge 
Team, in dem sich die einzelnen Spieler gut 
weiterentwickeln sollen. Mit ihnen, so hof-
fen alle Beteiligten, werde man die Defizite 
der letzten Saison zielgerichtet decken. Und 
worauf sie noch hoffen? Auf Unterstützung 
und ein zahlreiches Kommen der Zuschauer. 

Diese sieben neuen Spieler gibt es zu 
sehen: Cihan Bolat (SC Preußen Münster 
U23), Omar Guetat (SC Paderborn U23), 
Yannik Jäschke (Werder Bremen U23), Ma-
rius Krause (DSC Arminia Bielefeld U23), 
Lukas Reincke (Werder Bremen U23), Lars 
Schröder (SC Verl) und Manuel Eckel  
(FC Gütersloh)  

Jung und Motiviert
SV Rödinghausen holt sich überwiegend junge Spieler in den Kader
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Lachsschnitten mit geheimen Kräutern 
und Senf-Hollandaise, Spinatravioli 
mit Ruccola, Gorgonzola und Pinienker-
nen, danach Pfirsich-Melbajoghurt mit 
Himbeermark und Rohrzucker – klingt 
köstlich. Und es schmeckt himmlisch. 

Solche Variationen zaubert das Team der 
Kochwerkstatt schon seit über zehn Jahren 
für seine Kunden. Früher als Metz Party-
service, zukünftig als die Kochwerkstatt im 
Wehmerhorstpark in Rödinghausen. Dort 
empfangen Birgit Küpschull-Schulte und 
Karsten Stockmann nun die Gäste zu den 
Kochkursen in den eigenen, stimmungsvoll 

eingerichteten Räumlichkeiten. „Hier ha-
ben wir die tolle Möglichkeit, Kochevents zu 
veranstalten“, erzählt Karsten Stockmann, 
während er in der geräumigen Küche steht 
und beginnt, den Lachs zu filetieren. „Der 
Genuss steht dabei im Vordergrund, es geht 
um den Spaß am Kochen und Essen“, so 
der Küchenmeister. Bis zu acht Teilnehmer 
können an den Kursen teilnehmen, die ab 
Oktober stattfinden. Mit einem Glas Prosec-
co nimmt das Team der Kochwerkstatt die 
Kochbegeisterten in Empfang. „Klassiker 
der französischen Küche“ und „westfälisch 
genießen“ lauten die vielversprechenden 
Themen der nächsten Kochkurs-Menüs. 

„In der Küche werden wir aber nicht mit 
Fachbegriffen um uns werfen“, verspricht 
Stockmann, „da wollen wir die Angst vor der 
Materie nehmen und zeigen: Gutes Kochen 
ist kein Geheimnis.“ Die Tafel, die zuvor von 
der Wirtschafterin Birgit Küpschull-Schulte 
liebevoll eingedeckt wird, lädt nach der er-
kenntnisreichen Kochrunde zum Genießen 
und Verweilen ein. In der Kursgebühr ist al-
les inklusive, das heißt: das 4-Gänge-Menü, 
korrespondierende Getränke, Rezeptmappe 
zum Nachkochen und die Kochschürze für 
zu Hause. Wer neugierig ist, findet auf der 
Internetseite der Kochwerkstatt weitere 
Details zu den Kursen.

Lust auf Genuss
Anzeige



Wehmerhorststraße 86
32289 Rödinghausen

Telefon	 05746 9388170
Telefax	 05746 9388171

info@die-kochwerkstatt.com
www.die-kochwerkstatt.com

Wer nicht selber kochen will, aber auf den 
Genuss der Kochwerkstatt nicht verzichten 
möchte, der kann weiterhin auf das renom-
mierte Catering-Angebot des Küchenteams 
rund um Birgit Küpschull-Schulte und Kars-
ten Stockmann zurückgreifen. Denn auch 
vom neuen Standort aus liefert die Koch-
werkstatt tagtäglich mit viel Leidenschaft 
und frischesten Zutaten „Essen auf Rädern“. 
Auf drei Touren werden jeden Tag sowohl 
Firmen als auch Privatpersonen angesteu-
ert. Das klassische Catering wird verstärkt 
am Wochenende nachgefragt. Ob Garten-
party, Hochzeit, Konfirmation, Betriebsfei-
er oder Messeevent – bis zu 500 Personen 

kann das Team der Kochwerkstatt deliziös 
verpflegen. Die individuelle Betreuung der 
Gäste verlieren Birgit Küpschull-Schulte 
und Karsten Stockmann aber auch bei Ver-
anstaltungen dieser Größe nicht aus den 
Augen: „Das Lob und die Zufriedenheit der 
Kunden sind unbezahlbar, das ist unser 
Ansporn“, erzählt die Wirtschafterin wäh-
rend sie weiter in der Küche arbeitet. Und 
da brutzelt und zischt es. Und das macht 
richtig Appetit. 

Hier gibt es Meisterliches, schauen Sie doch 
mal vorbei.  

Anzeige
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Familien im Fokus
Qualifiziert: Familienmanagerin für Rödinghausen

Aus den örtlichen Lebensbedingungen für 
Familien ergeben sich wichtige Herausfor-
derungen für Kommunen. Hier, im unmit-
telbaren Lebensumfeld der Familien, hat 
Rödinghausen als Familiengerechte Kom-
mune bereits deutliche Akzente gesetzt.

„Familienfreundlichkeit ist ein andauernder 
Prozess. Wir arbeiten ständig daran, die 
Rahmenbedingungen für Familien in Rö-
dinghausen zu optimieren. Dazu gehören 
Bildungsangebote für Kinder und Erwach-
sene, Unterstützung bei der Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf, Freizeit-, Kultur- 
und Sportangebote“, erklärt Bürgermeister 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer. In Rödinghau-
sen engagiert sich Martina Wüppelmann als 
zertifizierte Familienmanagerin künftig für 
die Umsetzung des kommunalen, strategi-
schen Managements für Familien.
Nach der einjährigen berufsbegleitenden 
Weiterbildung „Kommunales Management 
für Familien“ überreichten ihr kürzlich 
Prof. Dr. Klaus Peter Strohmeier, Leiter 
des Zentrums für Interdisziplinäre Regio-

nalforschung der Ruhr-Universität Bochum 
(ZEFIR), und Staatssekretär Bernd Neuen-
dorf im Ministerium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport in Düsseldorf das 
Zertifikat zum erfolgreichen Abschluss die-
ser Qualifizierung. Das Informations- und 
Qualifizierungszentrum für Kommunen 
(IQZ), angesiedelt beim ZEFIR, führte diese 
Weiterbildung im Auftrag des Landesminis-
teriums NRW durch.
Familienmanager fungieren als Bindeglied 
für alle lokalen Akteure, die sich in einer 
Kommune mit dem Thema Familie befas-
sen. Sie fördern die konkrete Unterstüt-
zung von Familien in den Kommunen. In 
NRW wurden bislang 164 Familienmanager 
zertifiziert. Sie engagieren sich landesweit 
und bleiben auch interkommunal über das 
Familienmanager-Netzwerk im kooperati-
ven Austausch. Begleitend zu dieser Weiter-
bildung initiieren die Teilnehmer in ihren 
jeweiligen Kommunen eigene Praxispro-
jekte. Martina Wüppelmann arbeitete im 
Rahmen ihrer Weiterbildung intensiv am 
Thema „Kleinkindgerechte Spielplätze“. So 
soll zum Beispiel der Spielbereich im Mehr-
generationenpark Rödinghausen mit spe-
ziellen Spielgeräten für Kinder unter drei 
Jahren erweitert werden.

„Ich gratuliere Martina Wüppelmann zu ihrer 
erfolgreichen Qualifizierung. Mit ihrem ak-
tuell erworbenen Fachwissen wird sie uns 
bei unserer täglichen Arbeit wertvoll unter-
stützen, denn wir sehen die Familie auch in 
Zukunft als ein zentrales Thema unserer 
Kommunalpolitik“, so Bürgermeister Vort-
meyer.  

Von links nach rechts: Prof. Dr. Klaus Peter Strohmeier, Leiter des Zentrums für interdisziplinäre Regionalfor-
schung Ruhr-Universität Bochum; Martina Wüppelmann, Gemeinde Rödinghausen; Bernd Neuendorf, Staats-
sekretär im Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport NRW, bei der Zertifikatsübergabe.
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Die Besten der Besten
Gemeinde ehrt erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler

Wenn Bürgermeister Ernst-Wilhelm Vortmeyer die schönsten Sei-
ten der Wiehengemeinde aufzählt, dann landet er schnell bei de-
nen, die sich in Rödinghausen sportlich betätigen. Gemeint sind 
dann längst nicht nur die Spitzenathleten, sondern vor allem die, 
die nach Feierabend, ohne sportlichen Wettstreit, für sich selber 
laufen oder walken, Fußball- oder Tennisspielen gehen. Beim zweiten 
Rödinghauser Gemeinde-Sportevent aber ging es dann auch einmal 
um die, die in ihrer Sportart ganz oben mitspielen. Die sich über 
Jahre hinweg verdient gemacht haben, den Namen Rödinghausens 
weit über die Kreisgrenzen hinaus bekannt gemacht haben. So wie 
Lena Jacobs, die als Tennisspielerin des TC Rödinghausen die Be-
zirksmeisterschaft gewinnen und sich nun auch über den Titel der 
Sportlerin des Jahres freuen konnte. Der Sportler des Jahres, Se-
bastian Schäffer, erhielt seine Ehrung nachträglich. Als Deutscher 
Gehörlosen-Vizetennismeister im Einzel ist er für die Deaflympics 
in Sofia nominiert.

Für deutlich weniger Überraschung sorgte dann schon die Bekannt-
gabe der Mannschaft des Jahres. Die erste Mannschaft des SV Rö-
dinghausen, seit Jahren auf dem Durchmarsch durch diverse Klas-
sen, machte 2012 kurz in der Westfalenliga halt, ehe es nun schon 
weiter in der Oberliga geht. Kein Wunder also, dass diese Kicker 
nun auch den Titel „Mannschaft des Jahres“ in Rödinghausen tra-
gen dürfen. Wie es sich für ein Sportevent gehört, ging es an diesem 
Tag aber nicht nur um Ehrungen und Danksagungen. Sondern vor 
allem um die Bewegung, um das Ausprobieren neuer Sportarten 
fernab von Titeln und sportlichem Wettkampf.  

Qualifiziert: Familienmanagerin für Rödinghausen

Platz	 Mannschaft	 Tore	 Punkte
1.	 Förderverein Gemeindebücherei	 48:28	 12
2.	 SVR Amigos	 39:26	 10
3. 	 Senioren-Club Nord 3	 29:28	 10
4.	 Team X	 40:29	 9
5.	 L&S-Frauenpower	 36:29	 9
6.	 Die Steinis	 34:34	 9
7.	 TCR Vorstand	 32:30	 7
8.	 White 5	 33:24	 6
9.	 L&S-QS-Profis	 38:39	 6
10.	 Pre Ladies	 31:45	 6
11.	 Die Geschäftsführung	 29:46	 6
12.	 Los Milanos	 18:35	 6
13.	 Second-Hand-Team „Woman“	 32:38	 4
14.	 SVR Amigas	 27:35	 3

Die Ergebnisse des Boule-Turniers | Gruppe 3

Platz	 Mannschaft	 Tore	 Punkte
1.	 Team Aluotto & Co	 62:21	 15
2.	 L&S. Team Dispo	 59:32	 12
3. 	 Hellmann	 52:28	 12
4.	 L&S-Kelleggs Crespies	 52:29	 12
5.	 Trio Lübbecke	 41:22	 12
6.	 CVJM 1	 45:33	 12
7.	 TC Rödinghausen Hobby Herren 1	 42:37	 9
8.	 CVJM 4	 30:38	 7
9.	 Las Capresas	 28:52	 4
10.	 Herzsportgruppe	 25:44	 3
11.	 Senioren-Club Nord 1	 23:48	 3
12.	 Rotkäppchen	 31:44	 1
13.	 Die wilden Möhren	 26:55	 1
14.	 Kugelndes Chaos	 24:57	 0

Die Ergebnisse des Boule-Turniers | Gruppe 1

Platz	 Mannschaft	 Tore	 Punkte
1.	 Second-Hand-Team „Kids“	 34:21	 15
2.	 Schwenningdorf Unitet	 32:19	 13
3. 	 TT-Spezialisten	 47:23	 10
4.	 MSC Bussard	 33:24	 10
5.	 CVJM-Oldies	 31:30	 9
6.	 L&S Team I	 30:32	 9
7.	 d ROMMÉdare	 37:30	 6
8.	 Senioren-Club Nord 2	 27:28	 6
9.	 Hart aber Herzlich	 21:31	 6
10.	 Die Bouletten	 31:32	 5
11.	 Singende Kugeln	 25:33	 5
12.	 Das B.A.U.M. Team	 23:32	 4
13.	 Team Tolle	 19:33	 3
14.	 Die Bierkönige	 17:39	 0

Die Ergebnisse des Boule-Turniers | Gruppe 2
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Wiehenkurier
Amtsblatt der Gemeinde Rödinghausen
Jahrgang 2013 – Nr. 8 – Ausgabetag: 30. Juli 2013

I. Amtlicher Teil

1. Satzungen, Rechtsvorschriften 
und sonstige öffentliche Bekannt-
machungen
a) Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung über das Recht auf Ein-
sicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die
Wahl zum 18. Deutschen Bundestag am 
22. September 2013
1.	 Das Wählerverzeichnis zur Bundestags-
wahl für die Gemeinde Rödinghausen wird in 
der Zeit vom 02. September 2013 bis 06. Sep-
tember 2013 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten
Mo. – Mi.	 8.00 – 12.30 Uhr und 
	 13.00 – 16.00 Uhr 
Do.	 von 8.00 – 12.30 Uhr und  
	 13.00 – 18.00 Uhr 
Fr.	 von 8.00 – 12.30 Uhr
im Rathaus Rödinghausen, Heerstr. 2, 32289 
Rödinghausen, Zimmer 12, für Wahlberechtigte 
zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahl-
berechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß 
den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmengeset-
zes entsprechenden Vorschriften der Landes-
meldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch 
ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
2. 	Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 
02. September 2013 bis zum 06. September 
2013, spätestens am 06. September 2013 bis 
12.30 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung, Rat-
haus Rödinghausen, Heerstr. 2, 32289 Röding-
hausen, Zimmer 12, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. 	Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
zum 01. September 2013 eine Wahlbenach-
richtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, 
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.
4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
im Wahlkreis 133 Herford – Minden-Lübbecke 
II durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. 	Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragener Wahlberechtigter,
a)	� wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 01. Septem-
ber 2013) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 06. Septem-
ber 2013) versäumt hat.

b) 	�wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl 
erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 
Abs.1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung entstanden ist,

c)	� wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfah-
ren festgestellt worden und die Feststellung 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerver-
zeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis 
zum 20. September 2013, 18.00 Uhr, bei der 
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, 
Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sons-
tige dokumentierbare elektronische Übermitt-
lung als gewahrt.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 

die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegan-
gen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buch-
stabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinder-
ter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberech-
tigte
• �einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• �einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der 

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen ro-
ten Wahlbriefumschlag und

• �ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Un-
terlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte 
vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, 
dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepu-
blik Deutschland ohne besondere Versendungs-
form ausschließlich von der Deutschen Post AG  
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

Rödinghausen, 15. Juli 2013
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer
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Herausgeber Wiehenkurier: Der Bürgermeister, Erscheinungsweise:  
Monatlich mit der Broschüre „DU&ICH in Rödinghausen“, Auflage: 
5.200, Versand: Per Wurfsendung an alle Haushalte in der Ge-
meinde Rödinghausen. Dieses Amtsblatt kann beim Bürgermeister 
der Gemeinde Rödinghausen, Heerstraße 2, 32289 Rödinghausen, 
auch einzeln, gegen Erstattung der Portokosten bezogen werden.

b) Öffentliche Bekanntmachung
Wahlbekanntmachung
1.	 Am 22. September 2013 findet die Wahl 
zum 18. Deutschen Bundestag statt. Die Wahl 
dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.	 Die Gemeinde ist in 13 allgemeine Wahlbe-
zirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-
berechtigten in der Zeit vom 19.08.2013 bis 
01.09.2013 übersandt werden, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat. Die Briefwahl-
vorstände treten zur Ermittlung des Briefwahler-
gebnisses um 15.00 Uhr im Rathaus Rödinghau-
sen, Heerstr.2, 32289 Rödinghausen, zusammen.
3.	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl ab-
gegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Je-
der Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums 
einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine 
Zweitstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer
a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem 

Druck die Namen der Bewerber der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem das Kennwort 
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem 
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels 
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer 
Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.
4. 	Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an 
die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 

sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.
5. 	Wähler, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) �durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 
der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag 
sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.
6. 	Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht 
nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 
Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

Rödinghausen, 18. Juli 2013
Gemeinde Rödinghausen
Der Bürgermeister
Ernst-Wilhelm Vortmeyer

II. Nichtamtlicher Teil

a) Sperrmüllabfuhr in Rödinghausen
Die Abfallberatung der Gemeindeverwaltung 
weist darauf hin, dass die nächste Sperrmüll-
abfuhr im Gemeindegebiet am Freitag, den 06. 
September 2013 stattfindet. 
Gegenstände, die nicht in die Restmülltonne 
passen, wie Möbel, Teppiche, Matratzen oder 
Fahrräder, aber auch elektrische Haushalts-
großgeräte (sog. „weiße Ware“ wie Wasch-
maschinen oder Kühlgeräte) kann man als 
Sperrgut abholen lassen. Die Abholung ist 
kostenpflichtig, es müssen spätestens bis zum 
30. bzw. 31. August 2013 bei der Gemeinde 
(Ausgabestellen und Öffnungszeiten siehe un-
ten) Wertmarken gekauft werden, die auf die 
Sperrmüllteile zu kleben sind. Bei elektrischen 
Haushaltsgroßgeräten gibt es die Alternative, 
sie selbst zur Sammelstelle für Elektroschrott 
zu bringen, wo die Abgabe kostenlos ist.

Sie benötigen folgende Anzahl 
Wertmarken:
• ��für einen Einzelgegenstand  

bis 25 kg eine Wertmarke zu 7,25€.
• �für einen Einzelgegenstand  

bis 50 kg zwei Wertmarken zu 14,50€.

• �für einen Einzelgegenstand  
über 50 kg vier Wertmarken zu 29,00€.

• ��für ein elektrisches Haushaltsgroßgerät 
(siehe oben)  
eine spezielle Wertmarke zu 9,50€.

Um die Gewichtsbegrenzungen auszuschöpfen, 
können mehrere Einzelteile (z.B. Regalbretter) 
zu Bündeln zusammengebunden werden. Beim 
Kauf der Wertmarken muss eine Anforderungs-
karte ausgefüllt werden (Art und Menge der 
Teile, Abholungsort). 
Ausgabestellen für Sperrmüll-
Wertmarken
• Gemeindekasse im Rathaus, Heerstr. 2
Telefon: 05746 948-114
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 08.00 – 12.30 Uhr
Mo. – Mi.	 13.00 – 16.00 Uhr
Do.	 13.00 – 18.00 Uhr

• Bürger- und Touristikservice im Haus 
des Gastes, Pemberville Platz 1
Telefon: 05746 948-112
Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 	 08.00 – 17.00 Uhr
Do.	 08.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 08.00 – 12.30 Uhr
Sa.	 10.00 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen können Sie bei der 
Abfallberatung der Gemeinde erhalten
(Telefon 05746 948-174).

b) Hundewiese gesucht
Aufgrund von Bürgeranliegen sucht die 
Gemeinde Rödinghausen Bürgerinnen und 
Bürger, die ihre Grünfläche für den Auslauf 
von Hunden zur Verfügung stellen möchten. 
Damit die Hunde sich frei und gefahrlos bewe-
gen können, sollte diese Wiese eingefriedet 
sein oder zumindest später eingefriedet wer-
den dürfen. Die Pflege der Fläche wird durch 
die Benutzer der Wiese oder eine Interessen-
gruppe sichergestellt. Verfügen Sie über eine 
geeignete Fläche? Dann melden Sie sich bitte 
bei Frau Martina Wüppelmann unter Tel.: 
05746/948-133 oder senden Sie eine E-Mail 
an m.wueppelmann@roedinghausen.de. 

Kunstausstellung 
„Nah und Fern – Landschafts- und 
Naturmalerei aus drei Jahrzehnten“ 
Bilder von Peter Eickmeyer
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Hinweis: Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 09.07.2013
bis Sonntag, 15.09.2013

c) Kultur- und Veranstaltungs-
programm August 2013
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Auf Augenhöhe
SV Rödinghausen erkämpft gegen Aston Villa ein 1:1



Gleich beim ersten Heimspiel wartet 
auf die Besucher ein besonderer 
Höhepunkt. Am 25. August wird 
zugunsten des Hammer Forums ein 
Auto beim SV Rödinghausen verlost.

Fussball-Oberliga

Fussball-Landesliga

Fussball-Bezirksliga

Beim Testspiel des SV Rödinghausen gegen 
Englands Erstligisten Aston Villa aber war 
alles anders. Kein offensichtlicher Unter-
schied auf dem Platz erkennbar, keine Elf, 
die nur des Testens wegen hergekommen 
und mit den Gedanken schon wieder bei 
der Abreise ist. Vor allem aber keine Heim-
elf, die darauf bedacht ist, möglichst lange 
das 0:0 zu halten. Vielmehr spielten beide 
Mannschaften frisch auf, überzeugten die 
Briten vor allem mit solistischen Einlagen, 
während sich die Rödinghauser Offensiv-
spieler etwas langsamer nach vorne trauten. 
Dann aber entwickelte sich ein technisch 
wie kämpferisch hochklassiges Spiel, bei 
dem die alltägliche Härte durch eine alles 
andere als alltägliche Qualität ersetzt wurde. 

Heimische wie britische Zuschauer rieben 
sich verwundert die Augen, die einen, weil 

sie all das nicht erwarteten, die anderen, 
weil der Abstand dann doch einer war, der 
nur auf dem Papier, nicht aber auf dem Ra-
sen bestand. Als dann zum Ende hin noch 
das 1:1 per wunderschönem Freistoß, getre-
ten von Sören Siek fiel, war das Glück per-
fekt. Kein Gedanke mehr daran, dass hier 
extra viel Military Police angefordert wur-
de – es blieb alles sehr friedlich. Keine Ent-
schuldigung, dass man sich doch noch sehr 
früh in der Vorbereitungsphase befände –  
es lief alles schon ganz wunderbar rund. 

Am Ende bleibt die Erkenntnis, dass der SV 
Rödinghausen auch in der Oberliga das tun 
kann, was er in all den Klassen darunter 
getan hat: eine gewichtige Rolle spielen. 
Zum Abheben? Besteht kein Grund. Aber 
zum Träumen allemal.  

Eigentlich sind Testspiele gegen deutlich  
höherklassige Mannschaften alles andere als 
unterhaltsam. Ist doch meist das Spitzenteam 
darauf bedacht, die Knochen heil zu behalten, 
während die Underdogs versuchen, im eigenen 
Strafraum Beton anzurühren.

SV Rödinghausen erkämpft gegen Aston Villa ein 1:1

18. August | 15 Uhr
TuS Ennepetal – SV Rödinghausen
25. August | 15 Uhr
SV Rödinghausen –  
FC Eintracht Rheine
1. September | 15 Uhr
SV Rödinghausen –  
SC Roland Beckum
8. September | 15 Uhr
TuS Heven – SV Rödinghausen

18. August | 15 Uhr
TuS Tengern – SV Rödinghausen II
25. August | 13 Uhr
SV Rödinghausen II – 
SV Dringenberg
1. September | 15 Uhr
FT Dützen – SV Rödinghausen II
8. September | 15 Uhr
SV Rödinghausen II – SC Herford

18. August | 15 Uhr
VfL Holsen – TuS Bruchmühlen
25. August | 15 Uhr
TuS Bruchmühlen –  
FC Preußen Espelkamp
1. September | 13 Uhr
FC Preußen Espelkamp II –  
TuS Bruchmühlen
8. September | 15 Uhr
TuS Bruchmühlen –  
SV Kutenhausen/Todtenhausen
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Mit einem Bauernkotten fing alles an. Dieser wur-
de bereits 1938 als Jugendheim genutzt. Umge-
baut und offiziell eingeweiht wurde das Jugend-
heim des Kreises Herford in Rödinghausen vor 60 
Jahren. Heute ist das Gelände des Jugendheimes 
15.000 Quadratmeter groß. 126 Betten stehen den 
Gästen zur Verfügung. Und dazu noch vieles mehr.

Eine Mehrzwecksporthalle, Außensportanlagen, eine 
12-Loch-Minigolfanlage, ein Kunstrasenplatz, Kletterge-
räte, ein Lagerfeuerplatz, verschiedene Funktionsräume 
im Keller, eine hauseigene schallgeschützte Disco mit 
Licht- und Musikanlage, ein Tagungsraum, behinderten-
gerechte Zimmer – was den Gästen hier geboten wird, 
ist vielseitig. Pünktlich zum 60-jährigen Jubiläum ist 
nun auch das Atrium fertiggestellt. Seit Oktober wird 
das „Klassenzimmer in freier Natur“ errichtet, das circa 
45 Schülerinnen und Schülern oder Kita-Gruppen aus 

der Region Raum für Lesungen, Konzerte und Filmvor-
führungen bietet. „Wir möchten uns mit unserem breit 
gefächerten Angebot der Schnelllebigkeit in der Freizeit-
kultur von Kindern und Jugendlichen anpassen“, erzählt 
Hotelbetriebswirt Axel Gocke, der sich selbst am liebsten 
als Herbergsvater bezeichnet. Seit zehn Jahren ist es ihm 

60 Jahre 
Das Jugendheim feiert Geburtstag

Axel Gocke (links im Bild) und Dietmar Fleer  

28



eine Herzensangelegenheit, dass die Jugendherberge 
am Hang des Wiehengebirges attraktiv bleibt für junge 
wie ältere Gäste. Mehr als die Hälfte der Herbergsgäste 
kommt aus dem Kreis. Aber auch aus Tschernobyl und 
Lettland reisen Stammgäste der Herberge an. 

„Wir erwarten in diesem Jahr 18.000 Übernachtungen“, 
so Dietmar Fleer. Als Leiter der Abteilung im Amt Ju-
gend und Familie des Kreises Herford ist er auch offiziell 
der Betriebsleiter des Jugendheimes in Rödinghausen. 

„Wir wollen die Belegung hier aber nicht ins Unendliche 
steigern. Hauptsächlich wenden wir uns zukünftig an 
Gruppen mit 5-bis 12-jährigen Kindern.“ Hier sollen 
demnächst individuelle Programmbausteine zu dem 
Übernachtungspaket dazugebucht werden können. 

„Aber natürlich sind nach wie vor alle anderen Alters-
gruppen als Gäste im Jugendheim herzlich willkommen. 
Hier in Rödinghausen sind die Möglichkeiten, Natur 
und Sport zu erleben ja schon ausgezeichnet, das wol-

len wir nun noch besser mit unserem Herbergsangebot 
verknüpfen. Und das Jugendheim als Bildungsstätte für 
Kinder und Jugendliche nutzen“, erklärt Dietmar Fleer.
Nun soll erst einmal das 60-jährige Jubiläum gefeiert 
werden. Am 7. September erwartet die Jugendherberge 
mit einem Tag der offenen Tür und einem Familienfest 
Groß und Klein. Dietmar Fleer und Axel Gocke befinden 
sich dafür mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
schon mitten in der Planung. Und auch Sie können Ih-
ren Teil zu diesem besonderen Tag beitragen. Haben 
Sie vielleicht noch alte Fotografien oder Schriftstücke 
aus der Geschichte des Jugendheimes in Rödinghausen, 
die Sie für das Rahmenprogramm der Jubiläumsfeier 
zur Verfügung stellen würden? Dann freut sich Dietmar 
Fleer über Ihre Nachricht an: d.fleer@kreis-herford.de  
oder telefonisch unter 05221 131420.
Das detaillierte Programm der Festlichkeiten finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des DU&ICH in Rödinghausen.  

60 Jahre 
Das Jugendheim feiert Geburtstag

Axel Gocke (links im Bild) und Dietmar Fleer  
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Vorschau
Was Sie im Monat September erwartet

Ob Gourmets, technisch Interessierte oder 
echte Naturburschen – der Tag der Regionen 
wird auch in diesem Jahr alle begeistern. Re-
gionale Wirtschaftskreisläufe und die Qua-
lität unserer Produkte vor Ort werden auf 
kurzen Wegen anschaulich präsentiert –  

aus der Region für die Region. Und am Frei-
tagabend des hoffentlich noch sommerlichen 
Septemberwochenendes erwartet Sie ein 
besonderes Schmankerl. Welches? Das erfah-
ren Sie schon in der nächsten Ausgabe des 
DU&ICH in Rödinghausen.  

Unsere Region im Mittelpunkt
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Karin Menke und Birgit Selent | Telefon: 05746 / 890 440
Bünder Str. 55, 32289 Rödinghausen   www.daheimgepflegt.de

Daheim 

in guten Händen

Ambulante Pflege, Beratung, 
Betreuung und mehr……
Wir beraten Sie gerne !

…bei uns preiswerte 
 Großauswahl sowieso!

hält alles parat!
Tapeten | Bodenbeläge | Sonnenschutz aller Art
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BUSSE-GARTENGERÄTE
Heidestraße 74, 32289 Rödinghausen

Rasenmäher | Vertikutierer | Motorsensen | Laubsauger

Telefon (05226) 5516

30



Anzeige

Die Rennstraße setzt mit ihrer Namensgebung alle Zeichen auf Erfolg, bevor die Laufstrecke „unter den
Linden“ frischen Wind um die Nasen der Läufer wehte. Vorbei am Aawiesenpark, der sich im Sommer in
eine Picknickwiese verwandelt, passierten die Sportler den Fürstenauplatz und die alte Pilgerkirche 
St. Jakobi. Künstlerische Erfrischung bot die Wegführung vorbei am Deichtorwall. Der Kunstverein ist
dort in einer stattlichen Villa beheimatet, dem Museum Daniel-Pöppelmann-Haus. Vorbei am Aussichtssteg
an der Mündung von Stadtgraben und des Flusses Aa am Steintorwall gelangten die Läufer zum 

von Andrew Wendt

2.486 Aktive beim neunten widufix-Lauf
Herford steht nicht still

die Clarenstraße dar. Ein letztes Mal hieß es Kräfte sammeln und schon war das Ziel, der Alte Markt in der Herforder Innenstadt, in Sicht.

Der Benefizlauf vom 16. Juni ist eine jährliche Initiative des Kreises Herford zur Schaffung neuer Ausbildungsplätze. Anlässlich des 
internationalen Hansetages kehrte dieser Lauf nach acht Jahren zum Ursprungsort der Spendenaktion zurück. Der erste widufix-Lauf mit
ca. 520 Aktiven startete 2005 in Herford. Danach folgten die Städte Bünde (2006), Kirchlengern (2007), Hiddenhausen (2008), 
Rödinghausen (2009), Löhne (2010), Enger (2011) und Spenge (2012). Joggen und walken für einen guten  Zweck. Die 3,8 Kilometer
lange Route über den Stadtwall vereinte Geschichte, Kultur und Sport. Startpunkt war am Alten Markt im Herzen der Innenstadt.

10 Jahre widufix-Lauf - ein Jubiläum im Jahr 2014. Am Fuße des Weserberglandes wartet auf
alle Aktiven am 28. Juni 2014 erneut eine interessante Strecke. Die Stadt wirbt schon heute mit den 
Slogan „Vlotho – zu jeder Zeit“. Das Häcker-Team ist bereit!

Auch in diesem Jahr sponserte die Firma Häcker die Startgebühr für alle teilnehmenden Mitarbeiter und 
erstmals mit einem eigenen Lauftrikot. 

Häcker Küchen GmbH & Co. KG I Werkstraße 3  I 32289 Rödinghausen  

Telefon: +49 (0) 57 46 - 940-0  I www.haecker-kuechen.com  I info@haecker-kuechen.de

Wilhelmsplatz . An diesem Ort präsentiert sich ein Teil der Geschichte Wittekinds, der zugleich auch Namensgeber des widufix-Laufs ist.
Der Weg über Lübbertor-und Bergertorwall wurde bis hin zum Pöppelmannwall von der Werre begleitet. Die abschließende Hürde stellte 



Bürger- und Touristikservice
Pemberville Platz 1 (Haus des Gastes), 
32289 Rödinghausen
Mo.– Mi. 8.00– 17.00 Uhr, 
Do. 8.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr, 
Sa. 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 	05746 948 112 (Sammelruf Bürgerservice)
	 05746 948 200 (Sammelruf Touristikservice)
Telefax: 05746 948 201
Internet: www.roedinghausen.de
Email: info@roedinghausen.de

Haus des Gastes
täglich außer montags und 24.12. von 15.00 – 19.00 Uhr, 
außerdem vom 1.4.–31.10. und während der Schulferien 
NRW von 9.30 – 12.00 Uhr. Falls der Montag auf einen 
Feiertag fällt, ist am folgenden Werktag geschlossen.

Gottesdienstzeiten der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Rödinghausen
9.30 Uhr: Bartholomäuskirche Rödinghausen
11.00 Uhr: Kindergottesdienst
10.00 Uhr: Kirche Bieren
11.15 Uhr: Kindergottesdienst

Öffnungszeiten „Treffpunkt Bruchmühlen“ 
Kilverstraße 119, Telefon: 05226 593815
Mo.	 14.00–20.00 Uhr
Di.	 14.00–21.00 Uhr
Mi.	 16.00–20.00 Uhr
Do. 	 14.00–20.00 Uhr
Fr.	 14.00–21.00 Uhr

Gottesdienste Kath. Kirchengemeinde St. Michael
9.00 Uhr: Kirche St. Michael

Gottesdienste der Selbst.  
Ev.-Luth. Johannesgemeinde
So, 4.8., 11.00, Taufgottesdienst 
für Liah Marie Vette
Mi,14.8., 9.00, Predigtgottesdienst 
mit Pastor Andreas Volkmar
So, 18.8., 10.00, Lektorengottesdienst 
mit Werner Düfelmeyer
So, 25.8., 11.00, Hauptgottesdienst 
mit Pastor Andreas Volkmar

„Bürgersprechstunde“ mit Bürgermeister  
Ernst-Wilhelm Vortmeyer und „Mobiles Rathaus“, 
Standorte und Dienstleistungen
Ortsteil Bieren
Grundschule Bieren, Heidkamp 10,  
1. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Bruchmühlen 
Grundschule Bruchm., Niederfeld 5, 
2. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Schwenningdorf
Feuerwehrgerätehaus Schwenningdorf, 
Bünder Straße 100, 
3. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Ortsteil Ostkilver  
Sportlerheim Ostkilver „An den Fichten“, 
4. Donnerstag im Monat 16 –18 Uhr

Gottesdienste der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Westkilver
Michael-Kirche
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.05 Uhr: Kindergottesdienst 

Schiedsamt der Gemeinde Rödinghausen
Haus des Gastes, Pemberville Platz 1

Volkshochschule Geschäftsstelle Rödinghausen
Rathaus, Heerstraße 2, Telefon: 05746 948-122

Gemeindebücherei
Schulzentrum Rödinghausen, An der Stertwelle 34 –38, 
Telefon: 05746 9386-22, Mo. und Mi. 11.00–18.00 Uhr, 
Do. 11.00–14.00 Uhr, Sa. 10.00–12.00 Uhr

Zweigstelle der Bücherei 
Grundschule Bruchmühlen
Niedernfeld 5, Telefon: 05226 70097-77 
jeden Donnerstag 17.30 –19.00 Uhr

Diakoniestation Rödinghausen
Kirchweg 1, Telefon: 05746 2919  
Mo.–Fr. 8.00 –15.00 Uhr und nach tel. Absprache

Die Pflege daheim
Bünder Straße 55, 24-Stunden-Notruf: 05746 890440

Gemeindeverwaltung, Rathaus
Telefon: 05746 948-0
Mo.– Mi. 8.00–12.30 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr 
Fr. 8.00–12.30 Uhr

Kontakt


